
Kodierprüfung 
vor Rechnungsstellung
im Krankenhaus

3M Health Information Systems

Gehen Sie auf Nummer sicher und 
prüfen Sie Ihre zur Abrechnung 
anstehenden Fälle vollständig auf 
Plausibilität, MD-Sicherheit und 
Erlöspotenziale. 

Mit dem 3M™  FileInspector geht das 
ganz einfach - mit überschaubarem 
Installationsaufwand!



Kodierprüfung vor Rechnungs-
stellung im Krankenhaus

Rückwirkende Rechnungskorrektur war gestern - eine vollständige und rechtzeitige 
Kodierung bei Fallabschluss ist heute zwingend erforderlich

Ausgangssituation 

•	 Ab 2020 können stationäre Krankenhausfälle nicht mehr durch das Krankenhaus rück- 
	 wirkend korrigiert werden. Rechnungen dürfen nur noch aufgrund von abgeschlossenen  
	 MD-Prüfungen verändert werden.  

• 	Folge: Die Kodier- und Abrechnungsorganisation muss vor der Rechnungsstellung alle zur  
	 Abrechnung anstehenden Fälle vollständig auf ihre Plausibilität, MD-Festigkeit und vor allem  
	 Erlöspotenziale überprüft haben. 

Wir haben die Lösung!

Neben unserer Kodierlösung 3M™ SMARTE KI bieten wir eine kurzfristige, flexible Lösung für 
Ihr Krankenhaus an: den 3M™ FileInspector. 

Sie benötigen eine separate Installation des 3M FileInspectors auf einem Server - siehe 
nebenstehende Beschreibung. Sofern noch nicht vorhanden, benötigen Sie das 3M 
FileInspector-Modul “Simulation und Leistungsgruppen” sowie optional die 3M Erlösregeln.  
 

Ihre Vorteile - so profitieren Sie.

+ 	Ausschöpfung vorhandener Erlöspotenziale durch Nutzung von 3M KI-basierten  
	 Kodiervorschlägen und 3M Erlösregeln
	 w Verbesserung der Erlössituation des Krankenhauses

+ 	Täglicher fallbezogener Report mit Kodierauffälligkeiten, Erlöspotenzialen und MD-Relevanz 
	 w Hohe Aktualität und Praxistauglichkeit

+ 	Ergänzung der Prüfung durch krankenhauseigene Regeln möglich 
	 w Passgenaue Individualisierung der Prüfungsinhalte für das Krankenhaus

+	 Automatischer Verarbeitungsprozess 
	 w Keine manuellen Eingriffe für die Erstellung notwendig

+	 Nutzung SAP ISH Schnittstelle und/oder vorhandener Exportmöglichkeiten zur Ausleitung  
	 von Daten noch nicht abgerechneter Fälle aus dem Krankenhausinformationssystem 
	 w Schneller Prozess und ohne großen Aufwand implementierbar



3M Health Information Systems hat eine Schnittstelle zum fallweise Export von XML-
Dateien erstellt. Diese Schnittstelle liegt mittlerweile für mehrere Krankenhaus-
Informationssysteme vor.  Im folgenden wird der Workflow aus SAP IS-H beschrieben.

3M FileInspector XML-Konverter
am Beispiel von SAP IS-H

Beschreibung des  Workflows

Die Konfiguration des FileInspectors erfolgt durch das (Medizin)-Controlling. Es werden Grouper-Version, 
Basisfallwert bzw. Basisentgeltwert sowie die Quell- und Zielverzeichnisse für die FileInspector-Verarbeitung 
festgelegt. Ebenso wird festgelegt, welche Prüfregelpakete aktiviert werden sollen. In der Steuerdatei 
werden zudem auch die vom Krankenhaus individuell erstellten Simulationsregeln gespeichert.

Die Steuerdatei wird in ein Arbeitsverzeichnis auf dem Server kopiert. Es können hier Berechtigungen 
gesetzt werden, die Änderungen oder Überschreiben nur durch autorisierte Personen ermöglichen.

Der fallweise Export von XML-Dateien aus SAP ISH erfolgt zeitgesteuert. Die Schnittstelle wurde im Auftrag 
von 3M erstellt und enthält alle für die Kodierung/Gruppierung relevanten Daten. Es können sowohl 
abgerechnete als auch entlassene, aber noch nicht abgerechnete Fälle exportiert und verarbeitet werden. 
Die Dateien werden in ein Transferverzeichnis geschrieben und nach erfolgter Verarbeitung gekennzeichnet. 
Somit wird sichergestellt, dass immer nur der jeweils letzte Stand der Kodierung für die Auswertungen 
verwendet wird

Die XML-Dateien werden an einen File-Converter übergeben, der die Dateien in ein für die Batch-
Verarbeitung des 3M FileInspectors geeignetes Dateiformat umwandelt (csv2013-Format).

Der Batch-Aufruf des 3M FileInspectors und des File-Converter erfolgt in der Server-Installation 
zeitgesteuert durch den Windows-Scheduler. 

Die Verarbeitungsergebnisse können in eine Datenbank (MS Access- oder SQL-DB) geschrieben werden. 
Der Vorteil liegt in der Möglichkeit der Visualisierung der Ergebnisse direkt in der 3M FileInspector-
Oberfläche beim Medizincontroller.

Alternativ können die Ergebnisse auch als Excelreport auf Fallebene ausgeben werden. In diesem Fall 
werden 3M Analysedateien im Excel-Format erzeugt. 
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Datenbankausgabe und Visualisierung direkt im 3M FileInspector
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Über den Reiter “Simulation” können die Ergebnisse angezeigt werden

Differenzierte Ergebnisanzeige nach Simulation - z. B. Einzelkode

Anzeige der selektierten Fälle in Bezug auf ausgewählte Simulation

Doppelklick auf Fall öffnet Einzelfallansicht

Administrative Falldaten und Absprung in
• Druckansicht
• Einzelfallsimulation

Aktuelle Diagnosen- und Prozedurenkodierung

Reiter “Simulation” mit Einzelergebnissen
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        Auswahl Simulationsergebnisse und selektierte Fälle

        Einzelfallansicht
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Excel Reporting

7        ErloesSimulationGrouper_out.csv

•	 Direkt verarbeitbare Fälle

• 	Ergänzung um Zusatzinformationen wie z.B. Patientennamen und letzter Fachabteilungskontakt ist möglich

• 	Angabe des Potenzialwertes der EBK (Evidenzbasierte Kodierung)-Regeln, d.h. relative Häufigkeit in 
	 Vergleichsgruppe (Werte 0 bis 1) 
		  Beispiel erste Zeile: Potenzialwert 0,73 heißt: in der Vergleichsgruppe (ähnliche Patienten) hatten 
		  73% der Fälle die vorgeschlagene Prozedur 5-8134 kodiert

Mit dem 3M FileInspector ist es möglich, die Ergebnisse der Fallsimulation nach Excel zu exportieren. Die 
Ergebnisse werden in ein Template mit weiteren Auswertungsmöglichkeiten geladen. Das ermöglicht Ihnen 
Berichte, Falllisten und Analysen mit allen relevanten Falldaten innerhalb der Excel-Umgebung zu erstellen - offline, 
schnell und ohne weitere Installationen!

3M FileInspector - Exportdatei Erlössimulation
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